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ISG Index™: EMEAs Sourcing-Markt wächst dank starker 

Geschäftsaktivitäten 
 
 

Das Vertragsvolumen in EMEA wächst sowohl im ersten Quartal als auch im ersten Halbjahr 2017 
jeweils um 13 Prozent. 

 
Traditionelles Sourcing dominiert die Region weiterhin, mit 340 unterzeichneten Verträgen im 

ersten Halbjahr. 
 

As-a-Service legt in EMEA stark zu, aber nicht so massiv wie in anderen Regionen. 
 
 

 
Frankfurt am Main, 19. Juli 2017 – Mit einer steigenden Zahl traditioneller Sourcing-Verträge wuchs im 
zweiten Jahresquartal der gesamte Sourcing-Markt in Europa, dem Nahen Osten und Afrika (EMEA). 
Dies zeigen die Ergebnisse des EMEA ISG Index™. Er wird von Information Services Group (ISG) 
(NASDAQ: III) herausgegeben, einem führenden Marktforschungs- und Beratungshaus im 
Informationstechnologie-Segment. 
 
Der EMEA ISG Index™ erfasst Outsourcing-Abschlüsse der Privatwirtschaft und der öffentlichen 
Verwaltung mit einem jährlichen Vertragsvolumen (Annual Contract Value, ACV) von mindestens vier 
Millionen Euro. Das ACV des Gesamtmarktes in EMEA mit As-a-Service- und traditionellem Sourcing 
erreichte im zweiten Quartal 2017 2,8 Milliarden Euro, was einem Plus von 13 Prozent entspricht. Das 
traditionelle Sourcing wuchs um fünf Prozent auf 2,0 Milliarden Euro. Die Basis dafür sind 188 
Vertragsabschlüsse, was den zweitbesten je gemessenen Quartalswert darstellt. Das ACV im As-a-
Service-Segment (Infrastructure-as-a-Service, „IaaS“, und Software-as-a-Service, „SaaS“) wuchs um 40 
Prozent, obwohl EMEA im Unterschied zu anderen Regionen weiterhin von traditionellem Sourcing 
geprägt ist. 
 
Mit Blick auf das erste Halbjahr dieses Jahres umfasst der gesamte privatwirtschaftliche Markt in EMEA 
6,3 Milliarden Euro und damit 13 Prozent mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahrs. Insgesamt wurden 
im ersten Halbjahr in der Region 340 Verträge abgeschlossen, der zweithöchste jemals gemessene Wert. 
Das ACV des traditionellen Sourcings legte um fünf Prozent zu, während As-a-Service-Aktivitäten um 48 
Prozent zunahmen – vor allem wegen eines 80-Prozent-Anstiegs bei IaaS. As-a-Service-Verträge 
umfassen nun fast 30 Prozent aller Sourcing-Ausgaben in EMEA. 
 
Das Marktwachstum im ersten Halbjahr 2017 geht in EMEA vor allem auf das Konto eines 
bemerkenswert starken ersten Quartals, das sechs Großverträge mit einem ACV von mindestens 80 
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Millionen Euro aufwies. Mit dem Abschluss nur eines einzigen vergleichbaren Großauftrags ging das ACV 
im zweiten Quartal hingegen um 22 Prozent gegenüber dem vorherigen Quartal zurück. 
 
Weltweit betrachtet erreichte das gesamte ACV des privatwirtschaftlichen Sektors 7,5 Milliarden Euro im 
abgelaufenen Quartal. Damit lag es um neun Prozent über den Werten des gleichen Quartals 2016, ging 
aber im Vergleich zu den Rekordwerten des ersten Quartals 2017 um elf Prozent zurück. Während des 
abgelaufenen Quartals stieg das As-a-Service-ACV um 32 Prozent auf knapp über drei Milliarden Euro 
an, während das traditionelle Sourcing um drei Prozent auf 4,4 Milliarden Euro nachgab. 
 
Ergebnisse nach Ländern 
 
Mit Blick auf das traditionelle Sourcing sah das Vereinigte Königreich (UK) eine Rückkehr zu den dort 
üblichen Werten – nach den Rekordwerten des ersten Quartals. Die 51 im zweiten Quartal 
unterzeichneten Verträge beliefen sich auf 630 Millionen Euro, was einem Minus von 56 Prozent 
gegenüber dem vorherigen Quartal und von sechs Prozent gegenüber dem Vergleichsquartal des 
Vorjahres entspricht. Lediglich ein Großvertrag wurde in UK im zweiten Quartal unterzeichnet, während 
es im ersten Quartal vier waren, die das ACV deutlich erhöhten. Mit Blick auf das erste Halbjahr 2017 
belief sich das ACV auf mehr als zwei Milliarden Euro, was der stärksten Performance des UK-Markts 
innerhalb der letzten fünf Jahre entspricht. Auch die Zahl der Vertragsabschlüsse weist weiter ein hohes 
Niveau auf – mit 106 Abschlüssen im Untersuchungszeitraum und damit einem Plus von acht Prozent im 
Vergleich zum zweiten Quartal des Vorjahrs. 
 
Nach einem starken Jahresauftakt ist das ACV in DACH (Deutschland, Österreich, Schweiz) im zweiten 
Quartal um 23 Prozent gegenüber dem ersten Quartal und um 18 Prozent im Jahresvergleich 
zurückgegangen. Auch die Anzahl der Vertragsabschlüsse ging zurück. Diese schwache Performance 
schlägt sich auch auf die Halbjahresergebnisse in DACH nieder. Das ACV der ersten Jahreshälfte 2017 
erreichte nur knapp mehr als eine Milliarde Euro und damit fünf Prozent weniger als im ersten Halbjahr 
2016. Im gleichen Zeitraum fiel die Zahl der Vertragsabschlüsse um 14 Prozent. 
 
in Frankreich haben sich sowohl das ACV als auch die Zahl der Vertragsabschlüsse im zweiten Quartal 
2017 deutlich erholt, nachdem der Start ins Jahr noch sehr schwach ausfiel. Frankreich verzeichnete die 
stärkste Quartalsperformance der letzten drei Jahre: Das ACV betrug 320 Millionen Euro, ein Plus von 
255 Prozent gegenüber dem vorherigen Quartal beziehungsweise von 129 Prozent im Jahresvergleich. 
Mit 24 lag die Zahl der Vertragsabschlüsse deutlich über dem vorherigen Quartal und waren mehr als 
doppelt so viele wie im gleichen Zeitraum des Vorjahrs. Die starke Performance des zweiten Quartals hob 
auch die Halbjahreswerte in Frankreich an. Das ACV des ersten Halbjahres lag um 48 Prozent höher als 
im gleichen Zeitraum des Vorjahrs, während in der gleichen Zeit die Anzahl der Vertragsabschlüsse um 
27 Prozent anstieg. 
 
Ergebnisse nach Branchen 

 
Mit Blick auf die Branchen zeigen die Ergebnisse ein gemischtes Bild. Der Markt der Finanzdienstleister 
als größte Branche in EMEA wuchs im ersten Halbjahr um 31 Prozent gegenüber dem gleichen Zeitraum 
des Vorjahrs. Sowohl traditionelles Sourcing als auch As-a-Service verzeichneten gute Werte. Das ACV 
des traditionellen Sourcings wuchs im Jahresvergleich um 27 Prozent, während As-a-Service seinen 
dynamischen Wachstumskurs weiter fortgesetzt hat und nun 18 Prozent des Gesamtmarkts bei 
Finanzdienstleistern ausmacht. 
 
Auch die Energiebranche wies starke Werte auf. Das ACV des ersten Halbjahrs wuchs im 
Jahresvergleich um 44 Prozent. As-a-Service macht hier nun elf Prozent des gesamten Sourcing-Marktes 
aus. 
 
In der Fertigungsindustrie hingegen schrumpfte das ACV im ersten Halbjahr 2017 um 26 Prozent. Das 
starke Wachstum bei den As-a-Service-Vertragsabschlüssen mit einem Plus von 45 Prozent konnte den 
Rückgang beim ACV des traditionellen Sourcings nicht wettmachen. 
 



Ausblick 
 
„Das traditionelle Sourcing macht weiter den Löwenanteil des Sourcing-Marktes in EMEA aus“, sagt 
Bernd Schäfer, ISG Präsident EMEA, Geschäftsführer und Partner ISG DACH . „Zugleich wächst das As-
a-Service-Segment, wenn auch nicht so spürbar wie in Amerika und Asien/Pazifik. Was den weiteren 
Verlauf von 2017 angeht, erwarten wir ein robustes zweites Halbjahr für EMEA mit aufs Jahr gerechnet 
mittleren einstelligen Wachstumsraten beim traditionellen Sourcing. Die Ausgaben für As-a-Service 
sehen wir auf einem stabilen Niveau.“ 

– ENDE – 
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Über den ISG Index™ 
Nun im 59. Quartal in Folge, stellt der ISG IndexTM einen vierteljährlichen Bericht der aktuellen Daten und 
Trends der Sourcing-Industrie für Kunden, Service-Anbieter, Analysten und Journalisten zur Verfügung. 
Seit nahezu 15 Jahren dient er als maßgebliche Quelle für Marktinformationen zu Strukturen und 
Bedingungen von Outsourcing-Transaktionen, zur Lage in einzelnen Branchen, zu geografischer 
Verbreitung und der Performance von Service-Anbietern. 
 
Der Q2 2017 EMEA ISG IndexTM wurde Journalisten und Analysten am 17. Juli 2017 im Rahmen einer 
Telefonkonferenz und eines Webcasts vorgestellt.  
 
 
Über Information Services Group 
ISG (Information Services Group) (ISG), (NASDAQ: III) ist ein führendes, globales Marktforschungs- und 
Beratungsunternehmen im Informationstechnologie-Segment. Als zuverlässiger Geschäftspartner für 
über 700 Kunden, darunter die 75 der 100 weltweit größten Unternehmen, unterstützt ISG Unternehmen, 
öffentliche Organisationen sowie Service- und Technologie-Anbieter dabei, Operational Excellence und 
schnelleres Wachstum zu erzielen. Der Fokus des Unternehmens liegt auf Services im Kontext der 
digitalen Transformation, inklusive Automatisierung, Cloud und Daten-Analytik, des Weiteren auf 
Sourcing-Beratung, Managed Governance und Risk Services, Services für den Netzwerkbetrieb, Design 
von Technologie-Strategie und -Betrieb, Change Management sowie Marktforschung und Analysen in 
den Bereichen neuer Technologien. 2006 gegründet, beschäftigt ISG mit Sitz in Stamford, Connecticut, 
über 1.300 Experten und ist in mehr als 20 Ländern tätig. Das globale Team von ISG ist bekannt für sein 
innovatives Denken, seine geschätzte Stimme im Markt, tiefgehende Branchen- und Technologie-
Expertise sowie weltweit führende Marktforschungs- und Analyse-Ressourcen, die auf den 
umfangreichsten Marktdaten der Branche basieren. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.isg-one.com und www.isg-one.de 

 
 
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/ISG_News  
 
Folgen Sie uns auf LinkedIn: http://www.linkedin.com/company/information-services-group 
 
Folgen Sie uns auf XING: https://www.xing.com/companies/informationservicesgroupgermanygmbh  
 
Folgend Sie uns auf Google Plus: 
https://plus.google.com/b/118326392175795521009/118326392175795521009/posts 
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